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Herren Bezirksliga

SV Weiler : TSG Leutkirch II 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

Tappeiner macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Weiler im
Spiel der Herren Bezirksliga gegen die TSG Leutkirch II benennen, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 30:17 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Hans-Jürgen Tappeiner, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Bayer / Migsch
beim 11:2, 11:8, 10:12, 11:4 gegen Berres / Herr doch überlegen. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Tappeiner / Ver die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Es dauerte eine Weile, bis Jander / Nägele ihr 3:2 gegen Motz /
Eschler feiern konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Thomas Bayer und Andreas Peter, ehe sich der Gastspieler mit
11:13, 11:8, 9:11, 11:7, 11:13 durchsetzte und Bayer seine Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Hans-Jürgen Tappeiner und Felix Berres, ehe
sich der Spieler des SV Weiler in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lothar
Jander hatte danach seinen Gegner Thomas Weimer beim klaren 11:8, 11:6, 11:5 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit 3:1 hatte Lajos Ver im Doppel gegen Christoph Motz die Nase
vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und an Ver ging. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Manfred Migsch bei seinem 3:1 gegen Dennis Herr doch überlegen. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Adrian Nägele bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ronny Eschler dann doch
niedergerungen worden. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV Weiler und der TSG
Leutkirch II in die Box. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Felix Berres war im Anschluss
der Gastgeber Thomas Bayer, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie.
Hans-Jürgen Tappeiner konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Andreas Peter beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Weiler am 12.11.2022 gegen den TV Isny 46 möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.11.2022 gegen die
SG Aulendorf II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SV Weiler

Doppel: Bayer / Migsch 1:0, Tappeiner / Ver 1:0, Jander / Nägele 1:0 
Einzel: T. Bayer 1:1, H. Tappeiner 2:0, L. Jander 1:0, L. Ver 1:0, M. Migsch 1:0, A. Nägele 0:1 

 TSG Leutkirch II
Doppel: Peter / Weimer 0:1, Berres / Herr 0:1, Motz / Eschler 0:1 
Einzel: F. Berres 0:2, A. Peter 1:1, C. Motz 0:1, T. Weimer 0:1, R. Eschler 1:0, D. Herr 0:1


